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Zitat von Sawe

Den Zahn kann ich Dir ziehen.Wir sind ein reines Gymnasium, und ich bin mittlerweile
auch mehr Sozialarbeiter als Lehrer.
Unser Bildungssystem ist leider eine Witzveranstaltung, aber das ist ein anderes
Thema.

Jeder hält seine Klientel für die Schwierigste, aber Gymnasium ist nicht zu vergleichen mit allen
anderen Schularten. Da wird nach Verhalten (angeblich über Leistung) gesiebt. Ich hab schon in
x Schulen und allen Schularten hospitieren müssen...

Jedenfalls hat der/die TE ja aus Gründen Gym studiert. Und wenn dann die Schule noch doof ist,
würd ich auch nicht auf Geld verzichten wollen.
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